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WORUM ES GEHT

Manche Menschen
sprechen nicht mit
dem Mund

Sie nutzen Unterstützte
Kommunikation (UK).

Zum Beispiel: Sprachcomputer,
Augensteuerung, Körper-Zeichen, Blicke
und Laute.

Sie haben viel zu sagen.
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GRUNDGEDANKE

Sie sind der Schlüssel

Ob ein Gespräch gelingt, hängt stark
von den Gesprächspartnern ab.

Sie sind der Türöffner.

Ein guter Gesprächspartner zu werden
ist lernbar – keine Charakterfrage.
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GRUNDGEDANKE

Langsam heißt nicht
dumm

Ein Gespräch mit UK dauert länger.

Aber: Langsame Kommunikation ist
kein langsames Denken.

Geben Sie der Person Zeit.
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GRUNDGEDANKE

Reden ist ein Recht

Jeder Mensch hat das Recht zu
kommunizieren.

Das steht in der UN-
Behindertenrechtskonvention.

Auch: das Recht, verstanden zu werden
– und Nein zu sagen.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 1: Zutrauen

Trauen Sie der Person etwas zu.

Sie versteht und will sich mitteilen.

Sprechen Sie sie direkt und altersgemäß
an.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 2: Warten

Geben Sie Zeit. Füllen Sie die Stille
nicht.

Zählen Sie innerlich langsam – oft bis
10, manchmal länger.

Jede zu schnelle Hilfe bricht das
Formulieren ab.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 3:
Vormachen

Benutzen Sie das Kommunikationsmittel
selbst.

Zeigen Sie beim Sprechen auf Symbole
oder tippen Sie mit.

So geben Sie ein Vorbild – ohne eine
Antwort zu verlangen.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 4: Gut
fragen

Stellen Sie offene Fragen: „Was war
los?“

Vermeiden Sie Testfragen und Ja/Nein-
Ketten.

Ja/Nein nur bewusst – und mit einer
Ausstiegs-Möglichkeit.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 5:
Aufgreifen

Bestätigen Sie die Äußerung.

Geben Sie ein Wort dazu: „Ball – ein
roter Ball!“

Die Person erlebt: Ich werde verstanden.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 6: Wenig
helfen

Nur so viel Hilfe wie nötig.

Nicht vorsagen, nicht erraten.

So bleibt die Person aktiv und
selbstständig.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 7:
Zusammen bauen

Bauen Sie den Satz gemeinsam – Wort
für Wort.

Fassen Sie zwischendurch zusammen.

Die Person entscheidet, was gemeint ist.
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DIE 8 BAUSTEINE

Baustein 8:
Dranbleiben

Üben Sie immer wieder.

Gelerntes verblasst ohne Wiederholung.

Kleine Schritte – und dranbleiben.
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HALTUNG

Die Aussage gehört
der Person

Nichts hinzufügen, nichts weglassen.

Fragen Sie nach: „Habe ich dich richtig
verstanden?“

Die Person hat das letzte Wort.
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DIE WIRKUNG

Es wirkt

Die Forschung zeigt: Gutes Partner-
Training verbessert die Kommunikation.

Es hilft dem Partner – und der Person,
die UK nutzt.

Wichtig: wenige klare Regeln, üben, sich
selbst beobachten, dranbleiben.
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EINLADUNG

Machen Sie mit

Werden Sie ein guter Gesprächspartner.

Die App PartnerTo bringt es Ihnen in
kleinen Schritten bei.

Kostenlos, offline, für alle:
partnerto.assistuk-apps.net
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